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SOMMERKONZERT

Bürgerhaus
Schmidtheim

Einlass ab 18:30 Uhr

Eintritt frei
Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

30. Mai 2026, 19:00 Uhr

www.mv-schmidtheim.de
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Offene Sprechstunde zum 
Thema Vorsorgevollmacht 
und Beglaubigungen
Durch eine Vorsorgevollmacht 
können Bürgerinnen und Bürger 
eine Person ihres Vertrauens be-
vollmächtigen, sich um alle Ange-
legenheiten zu kümmern, wenn sie 
durch Unfall, Krankheit oder Alter 
dazu selbst nicht mehr in der Lage 
sein sollten.
Wurde für einen solchen Fall keine 
Person bevollmächtigt, muss das 
Betreuungsgericht für den betrof-
fenen Menschen eine rechtliche 
Betreuerin oder einen rechtlichen 
Betreuer bestellen.
Der Kreis Euskirchen bietet eine 
offene Sprechstunde zu diesem 
Thema an.
Der nächste Termin findet am 
Mittwoch, 27.05.2026 von 
09:00 bis 12:00 Uhr im Rathaus 
der Gemeinde Dahlem statt.
Terminvereinbarungen sind mög-
lich, aber nicht zwingend notwen-
dig.

Zudem haben Sie die Möglichkeit, 
ihre Vollmachten beglaubigen zu 
lassen.
Für Fragen und Terminvereinba-
rungen steht Ihnen Frau Sabrina 
Thiesen unter der Telefonnum-
mer 02251 - 15 124 oder per 
E-Mail unter sabrina.thiesen@
kreis-euskirchen.de zur Verfü-
gung.
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Bauernhof-
Kita-Leitung 
wechselt

Lager- und 
Gewerbeflächen 
mit Büro  zu vermieten
am Flugplatz / 470qm und Parkplatzfläche

Infos: www.dahlemer-binz.de
Flugplatzgesellschaft Dahlemer Binz GmbH
Tel.: 02447 955547 ︲ E-Mail: e.bungartz@dahlem.de

Fachbereichsleiter Fabian Koch (li.) und Bürgermeister Jan Lembach (re.) mit der bisherigen Kita-
Leiterin Theresa Neubusch (2.v.re.) und der neuen Leiterin Susanne Berger. © Gemeinde Dahlem

Seit bald 3 Jahren ist der Bauernhof-
Naturkindergarten ein besonderes 
Kindergartenangebot in der Gemein-
de Dahlem.
Das "Schwalbennest" befindet sich 
auf dem Hof der Familie van Kann. 
Es ist ein inzwischen weithin beson-
deres und bekanntes Kita-Angebot 
im Kreis Euskirchen und kombiniert 
Elemente eines Waldkindergartens 
mit echter Landwirtschaft. Die Kinder 
verbringen den Großteil des Tages 
draußen - im Stall, auf der Wiese 
oder im Wald.
Das qualifizierte Kita-Team mit 6 
Kolleginnen kümmert sich fachkun-
dig um bis zu 20 Kinder zwischen 2 
und 6 Jahren.
Anfang Mai hat die Leitung 
dieser Einrichtung gewechselt.
Die bisherige Leiterin Theresa 
Neubusch wird sich beruflich 
verändern und Susanne Berger 
wird die Nachfolgerin.
Theresa Neubusch hat die Ent-
wicklung des Angebotes bereits 
Monate vor der Inbetriebnah-
me im "Startteam" begleitet.
Die besonderen Herausforde-
rungen mit dem pädagogischen 
Konzept und der Betriebsge-
nehmigung wurden erfolgreich 
geleistet.
Ab August 2023 ging die Kita in 
Betrieb und hat sich inzwischen 
im Kindergarten-Angebot der 
Gemeinde Dahlem etabliert.
Bürgermeister Jan Lembach und 
Fachbereichsleiter Fabian Koch 
danken Theresa Neubusch für 
Ihren vorbildlichen Einsatz bei 
der Entwicklung des Kinder-
gartens.
Damit hat Theresa maßgeblich 
zum erfolgreichen Start dieses 
innovativen Angebotes beige-
tragen.
Mit Susanne Berger folgt eine 
langjährige Kollegin in die Lei-
tungsposition.
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Hier können Sie in der Gemeinde Dahlem feiern:  
 
Treffen, Feiern und Versammeln ist wieder möglich und dafür stehen Ihnen die gemeinschaftlichen Einrichtungen in den 
Orten der Gemeinde Dahlem zur Verfügung. 
 
Baasem 
 
Grillhütte Baasem, außerhalb von Baasem am Sportplatz, 53949 Dahlem 
maximale Personenzahl: ca. 48 
Größe der Raumfläche: Küche: 11 qm, Hoffläche: 250 qm  
Mietkosten:  60,00 € inkl. Wasser und 1,00 € pro kWh      
Vorhandene Ausstattung: Kühlschrank, Spülzeile, Feuerstelle mit Grillplatte 2 Heizpilze, 5 Stehtische, 7 Bierzeltgarnituren, Toiletten Damen und Herren getrennt.  
Kontakt für Buchung:  Thomas John, Schneiderstraße 2, 53949 Baasem, mobil 0160 90446870  
 
Berk 
 
Bürgerhaus Berk, Dorfstraße 3, 53949 Dahlem 
maximale Personenzahl: ca. 100 
Größe der Raumfläche: 120 qm zuzüglich 25 qm Bühnenfläche 
Mietkosten:  85,00 € bis 145,00 € je Tag incl. aller Nebenkosten und Geschirrnutzung 
Vorhandene Ausstattung: Küche mit Spülmaschine, Gastro-Kaffeemaschine, Beamer 
Kontakt für Buchung:  Hans-Werner Schreiber, mobil 0171 4868604, E-Mail: h.w.schreiber@web.de 
 
Sportlerheim/Grillhütte Berk, Wilhelmstraße, 53949 Dahlem 
maximale Personenzahl: ca. 70  
Größe der Raumfläche: Sportlerheim ca. 100 qm (inkl. Dusche, Toiletten etc.), Grillhütte ca. 37 qm 
Mietkosten: Sportlerheim 85,00 € incl. Nebenkosten pro Tag, Grillhütte 40,00 € incl. Nebenkosten pro Tag,  

Musikanlage kann zusätzlich für 30,00 € gemietet werden. 
Vorhandene Ausstattung: Küche mit Spülmaschine, Backofen, Kaffeemaschine, Fernseher, Gastro-Kühlschrank 
Kontakt für Buchung: Tobias Cremer, Mobil: 0160 99135085, Florian Nellessen, Mobil: 0175 7352485, E-Mail: fzmberk@outlook.de,  

Website: https://freizeitmannschaft-berk.jimdofree.com/vermietung-sportlerheim-grillhütte/ 
 
Dahlem 
 
Vereinshaus Dahlem, Bahnstraße 25, 53949 Dahlem 
maximale Personenzahl: ca. 400 
Größe der Raumfläche: 250 qm Saal plus Bühne und Servierküche, 100 qm Thekenraum mit Nebenzimmer. Saal und Thekenraum mit Nebenzimmer können 

separat oder als Ganzes gemietet werden 
Mietkosten: 400 € Vereinshaus komplett inkl. zusätzlicher Tag für Auf-/Abbau sowie Nutzung der Ausstattung f. Mitglieder des Fördervereins // 1.200 

€ plus Kaution oder Versicherung für Nichtmitglieder; Abweichende Vereinbarungen sind im Einzelfall möglich z.B. für Veranstaltungen, 
die nur wenige Stunde dauern, 300 € nur Saal (Mitglieder) // 900 € (Nichtmitglieder), 200 € nur Thekenraum mit Nebenzimmer (Mitglieder) 
// 500 € (Nichtmitglieder) 

 50 € + 100 € Miete und Kaution für Nutzung der mobilen Tonanlage (Mitglieder) // 100 € + 100 € (Nichtmitglieder), 
20 €/Std Endreinigung nach Aufwand 

Vorhandene Ausstattung:     250 Stühle, 35 rechteckige Tische, Vollausgestattete Schanktheke mit Zapfanlage, Kühlfächern, Großkühlschrank, Spülmaschine, 
Kühlraum im Keller Servierküche im Saal mit Großkühlschrank, Industriespülmaschine, Kaffeemaschine, Thermokannen, 
Geschirr/Besteck, WLAN, Licht- und Tonanlage fest installiert, mobile Tonanlage mit 2 Boxen, 2 Beamer im Saal (Großleinwand) und 
im Nebenzimmer (Standardleinwand), alle Räume sind barrierefrei betretbar, behindertengerechte Toilette 

Kontakt und Buchung: Norbert Lüling, mobil 0172 2605364, Website: www.vereinshaus-dahlem.de 
 
Grillhütte, Am Sportplatz 
Maximale Personenzahl:         ca. 70 
Mietkosten:                             60 € / Tag. Wochenendtarif (2 Tage) 90 €, Wochenendtarif Fr.-So. (3 Tage) 130 €. Jeder weitere Tag 45 €. 

Nutzung der sanitären Einrichtung im angrenzenden Sportlerheim, ohne Endreinigung, pauschal 20 €. 
Vorhandene Ausstattung:        6 Massivholztische, Theke, Feuerstelle mit Rundgrill der auch als Buffet Ausstellfläche genutzt werden kann,  

Großkühlschrank (neu), 5 l Warmwassergerät, Toiletten im angrenzenden Sportlerheim, überdachte Außenfläche, Parkmöglichkeiten 
direkt am Sportplatz 

Kontakt und Buchung:             www.feiern-in-dahlem.de – E-Mail: grillhuettedahlem@t-online.de - Thomas Becker, mobil 0151 70063621 
 
Frauenkron 
 
Feuerwehrgerätehaus Frauenkron, Marienstr. 61, 53949 Dahlem 
maximale Personenzahl: ca. 50 
Größe der Raumfläche: 50 qm 
Mietkosten:  50,00 € pro Tag, 70,00 € pro Wochenende, Anmietung Musikanlage optional 
Vorhandene Ausstattung:    50 Polsterstühle, 10 Tische 1,60 m x 0,80 m, neue Küche inklusive Spülmaschine, Geschirr 
Kontakt und Buchung:  Johann Bumb, mobil 0151 19625875, E-Mail: frauenkron.feuerwehr@t-online.de  
 
Kronenburg 
 
Alte Schule Kronenburg, Burgstr. 19, 53949 Dahlem 
maximale Personenzahl: 110 
Größe der Raumfläche: 146 qm (davon 70 qm abtrennbar) zzgl. 80 qm Terrassenfläche 
Mietkosten: 100,00 € bis 350,00 € je Tag inklusive aller Nebenkosten und Geschirrnutzung 
Vorhandene Ausstattung: Küche mit Industriespülmaschine, Theke mit Kühlschränken und Gastro-Kaffeemaschine, Beamer, WLAN 
Buchungsanfragen:                  alte-schule-kronenburg@gmx.de 
                                                 
Schmidtheim 
 
Grillhütte Schmidtheim, Im Wiesental 5, 53949 Dahlem 
maximale Personenzahl: ca. 60 
Mietkosten: 55,00 € pro Tag, Wochenendtarif (2 Tage) 85,00 €, Wochenendtarif (3 Tage) Fr. - So. 120,00 € (jeder weitere Tag 40,00 €) 
Vorhandene Ausstattung: 6 Holztische mit Bänken, Feuerstelle mit Schwenkgrill, Theke, Kühlschrank, Kühl-Getränkeschrank, 5 l Warmwassergerät 
Kontakt und Buchung: Ralf Müller, mobil 0157 83617637 oder Karl-Josef Junker, Mobil 0171 5844377, E-Mail: grillhuette@schmidtheim.de 

 
Bürgerhaus Schmidtheim, Bahnhofstraße 58, 53949 Dahlem 
Vorsitzender: Walter Wolff, In der Juecht 4, 53949 Dahlem-Schmidthein, Tel: 02447 8181, Mail: wolff_walter@t-online.de 
Mietkosten: Privatnutzung 130,00 € je Tag für Vereinsmitglieder, 250,00 € je Tag für Nichtmitglieder 
Mietkosten: Öffentliche Veranstaltungen 440,00 € je Tag für Vereinsmitglieder, 600,00 € je Tag für Nichtmitglieder 
Buchung: Benedikt Elz unter E-Mail: buergerhaus.schmidtheim@gmail.com, https://buergerhaus-schmidtheim.jimdofree.com 
 
Weitere Einrichtungen in den anderen Orten folgen. 
Alle Angaben sind von den jeweiligen Betreibern gemeldet worden. 
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Hinweis zu Bekanntmachungen der Gemeinde Dahlem

Termine der nächsten Rats- 
und Ausschusssitzungen

Zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe 
waren folgende Sitzungen terminiert: 

Dienstag, 19.05.2026, 17.00 Uhr
Betriebsausschuss Abwasserwerk, Rathaus, Sitzungssaal
Montag, 08.06.2026, 17.00 Uhr
Ausschuss für Planung, Wirtschaftsförderung und Bauwesen, 
Rathaus, Sitzungssaal
Mittwoch, 24.06.2026, 17.00 Uhr
Rechnungsprüfungsausschuss, Rathaus, Sitzungssaal
Donnerstag, 25.06.2026, 17.00 Uhr
Gemeinderat, Rathaus, Sitzungssaal
Den vollständigen und aktuellen Sitzungskalender sowie die Tagesord-
nung und weitere Informationen zu den einzelnen Sitzungen erhalten 
Sie im Internet unter www.dahlem.de in der Rubrik "Sitzungsdienst".

Pedelec-Training für  
Seniorinnen und Senioren

Ende: Rathaus Info

Die Polizei Euskirchen bietet kos-
tenfreie Pedelec-Trainings für alle 
interessierten Seniorinnen und Se-
nioren an.
Pedelecs erfreuen sich weiter großer 
Beliebtheit bei Jung und Alt, denn 
sie bedeuten für viele Menschen ein 
wichtiges Stück Mobilität im Stra-
ßenverkehr. 
Das heißt im Umkehrschluss aber 
auch mehr Unfälle.
Mit der Trainingseinheit wollen wir 
gezielt ältere Menschen ansprechen 
und sie für die Gefahren auf dem 
Pedelec sensibilisieren.
Dazu gehören neben fahrpraktischen 
Übungen das Vermitteln von techni-
schem Grundlagenwissen sowie ein 

richtiger und sicherer Umgang mit 
dem Pedelec.
Die angebotenen Trainings finden 
alle im Schonraum (Schulhöfe o.ä.) 
statt.
Am 07.08.2026, von 10:00 - 
13:00 Uhr findet das Pedelec-
Training in Dahlem auf dem 
Parkplatz an der K74, unterhalb 
Dahlemer Binz 50 (Flugplatz-
Restaurant), statt.
Eine Teilnahme am Training ist nur 
mit Helm, festem Schuhwerk und 
eigenem Pedelec möglich.
Die Anmeldung erfolgt über die 
Volkshochschule Kreis Euskichen 
(Buchungsportal im Internet oder 
telefonisch unter 02251-15-780).

Öffentliche oder ortsübliche Be-
kanntmachungen, die durch Rechts-
vorschrift angeordnet sind, werden, 

soweit gesetzlich nichts anders be-
stimmt ist, durch Bereitstellung im 
Internet der Gemeinde Dahlem unter 

https://www.dahlem.de/aktuelles/
amtliche-bekanntmachungen.php 
vollzogen. 

Über ausgewählte Bekanntmachun-
gen wird weiterhin im Mitteilungs-
blatt berichtet.
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Tierarzt-Notdienste im 
Kreis Euskirchen
Samstag, 16. Mai 
	 Tierarztpraxis Kannengießer 
	 Kall, 02441 1793
Sonntag, 17. Mai 
	 Tierarztpraxis Weimbs 
	 Hellenthal, 02482 6390701
Samstag, 23. Mai 
	 Tierarztpraxis Dr. Hülsmann/ Dr. Unland 
	 Kommern, 02443 6638
Sonntag, 24. Mai 
	 Tierarztpraxis Istemi 
	 Euskirchen, 02251 7772727
Pfingstmontag, 25. Mai 
	 Tierarztpraxis Dr. Hülsmann/ Dr. Unland 
	 Kommern, 02443 6638
Samstag, 30. Mai 
	 Das Tierarztpraxis Team Dr. Müller 
	 Zülpich, 0152 34695490
Sonntag, 31. Mai 
	 Tierarztpraxis Rompel 
	 Zülpich, 02252 8374703

www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de/alle-notdienste

Freitag, 15. Mai 
	 Adler-Apotheke
	 Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443 901009
Samstag, 16. Mai 
	 Glück-Auf-Apotheke
	 Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443 48080
Sonntag, 17. Mai 
	 Vital Apotheke
	 Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445 852990
Montag, 18. Mai 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Kölner Straße 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253 8480
Dienstag, 19. Mai 
	 Rathaus-Apotheke
	 Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449 8444
Mittwoch, 20. Mai 
	 Apotheke am Eiffelplatz
	 Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486 8288
Donnerstag, 21. Mai 
	 APOTHEKE am Bahnhof Kall
	 Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441 994620
Freitag, 22. Mai 
	 Hubertus-Apotheke
	 Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486 911080
Samstag, 23. Mai 
	 Lambertus Apotheke Michael und Verena Lülsdorff OHG
	 Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 
	 02440 9599880
Sonntag, 24. Mai 
	 Sonnen-Apotheke
	 Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482 1387
Montag, 25. Mai 
	 Apotheke am Kreiskrankenhaus
	 Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443 904904
Dienstag, 26. Mai 
	 Apotheke im Ärztehaus
	 Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445 852222
Mittwoch, 27. Mai 
	 Adler-Apotheke
	 Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482 2206
Donnerstag, 28. Mai 
	 ventalis Apotheke
	 Urftseestraße 1, 53937 Schleiden, 02444 2277
Freitag, 29. Mai 
	 Lambertus Apotheke Michael und Verena Lülsdorff OHG
	 Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440 9599880
Samstag, 30. Mai 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Kölner Straße 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253 8480
Sonntag, 31. Mai 
	 Adler-Apotheke
	 Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443 901009

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Veranstaltungskalender für den Bereich der Gemeinde 
Dahlem
Freitag, 15. Mai
Schmidtheim
Konzert: „Ed Stevens Voices" im 
Musikcafé Schmidtheim
Beginn: 20:30 Uhr
Freitag, 15. Mai
Kronenburg
Ausstellung „Blick auf die Samm-
lung. Gemälde und Grafiken" im 
Kunstkabinett der Dr. Axe-Stiftung
12 bis 17 Uhr
Freitag, 15. Mai, bis Sonntag, 
17. Mai
Dahlem
Wildnis Basis Mai im Wildniscamp 
Dahlem, Anmeldung unter 0175 
8062736
Sonntag, 17. Mai
Schmidtheim
Rundwanderung Bleialf mit dem 
Eifelverein Schmidtheim, ca. 14 Ki-
lometer
Mittwoch, 20. Mai

Kronenburg
Ausstellung „Blick auf die Samm-
lung. Gemälde und Grafiken" im 
Kunstkabinett der Dr. Axe-Stiftung
12 bis 17 Uhr
Freitag, 22. Mai
Schmidtheim
Blutspenden DRK im Bürgerhaus 
Schmidtheim von 16 bis 20 Uhr
Mittwoch, 27. Mai
Schmidtheim
Mitgliederversammlung Bürgerhaus-
verein Schmidtheim
Beginn: 19 Uhr Bürgerhaus
Mittwoch, 27. Mai
Dahlem
10 Kilometer Wanderung: Dreiborner 
Ginsterweg mit dem Eifelverein Dah-
lem
Treffpunkt: 10 Uhr, VR-Bank Dahlem
Mittwoch, 27. Mai
Kronenburg
Ausstellung „Blick auf die Samm-

lung. Gemälde und Grafiken" im 
Kunstkabinett der Dr. Axe-Stiftung
12 bis 17 Uhr
Freitag, 29. Mai, bis Sonntag, 
31. Mai
Schmidtheim
Fußballjugendcamp SG Dahlem-
Schmidtheim
Samstag, 29. Mai
Schmidtheim
Konzert: „Pocket Radio" im Musik-
café Schmidtheim
Beginn: 20:30 Uhr
Sonntag, 30. Mai
Schmidtheim
Jahreskonzert Musikverein Schmid-
theim
Sonntag, 31. Mai
Dahlem
E-Bike Radrunde 40 Kilometer Dah-
lem-Hillesheim mit dem Eifelverein 
Dahlem
Treffpunkt: 10 Uhr Parkplatz VR-

Bank Dahlem
Sonntag, 31. Mai
Schmidtheim
Tour de Prüm ca. 60 Kilometer mit 
dem Eifelverein Schmidtheim
Treffpunkt: 10 Uhr Dorfplatz Schmid-
theim
Sonntag, 31. Mai
Kronenburg
Bürger für Bürger im Kunstkabinett 
der Dr. Axe-Stiftung
Beginn: 15 Uhr
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Amphibienrettung am Kronenburger See

Foto: Marion Zöller

Erstmals in diesem Frühjahr wurde 
die Amphibienrettung, mit Unter-
stützung des NABU Euskirchen, am 
Kronenburger See durchgeführt.
Wie schon aufgrund vieler Totfunde 
in den vergangenen Jahren vermutet 
wurde, handelt es sich hier um einen 
Amphibien-Hotspot.
Am 14. März wurde ein mobiler 
„Krötenzaun" von freiwilligen Hel-
fern an der B421 aufgebaut.
In morgend- und abendlichen Einsät-
zen wurden am etwa 750 Meter lan-
gen Zaun, sowie an einem ca. 1.000 
Meter langen Straßenabschnitt ohne 
Zaun Amphibien, wie Erdkröten, 
Gras- und Teichfrösche sowie Berg-, 
Teich- und Fadenmolche eingesam-
melt, damit sie nicht auf der schnell 
und stark befahrenen Bundesstraße 
den Straßentod sterben müssen.
Insgesamt wurden bisher 8.400 Am-
phibien gerettet!
Es handelt sich dabei überwiegend 
um die Kröten, Frösche und Molche, 
die zu ihren Laichgewässern wan-
dern, um abzulaichen.
Aber auch die sogenannten „Rück-
läufer", die, nachdem sie im Gewäs-
ser abgelaicht haben, wieder zurück 
in ihr Sommerquartier wandern, wur-
den über die Straße getragen. 
Seit Anfang März hat sich eine etwa 
15-köpfige Helfergruppe gebildet, 
die in zahlreichen Stunden zweimal 
täglich, in abwechselnder Besetzung, 
ehrenamtlich tätig ist.
Hat man einmal miterlebt, wie man 
diesen immer seltener werdenden 
Tieren helfen kann, muss man ein-
fach immer wieder dabei sein.
Besser wäre es natürlich, wenn eine 
feste Amphibien-Leiteinrichtung 
entlang der B421 gebaut würde. 

Dann könnten die Kröten und Co. 
entlang von festen Metallzäunen 
und Durchlässen unter der Straße 
hindurchwandern.
Auch die Rückläufer würden besser 
geschützt.
Bis dahin haben wir zumindest die 
Zusage des NABU für weitere Zäune 
bekommen, da es fast unmöglich ist, 
die 1.000 Meter ohne Schutzzaun 
abzugehen um die Amphibien vom 
Fahrbahnrand und von der Straße zu 
„pflücken".
Insgesamt konnten wir feststellen, 
dass die Verkehrsteilnehmer doch 
nach und nach rücksichtsvoller und 
langsamer an den ehrenamtlichen 
Helfern vorbeifuhren, die mit Blink-
leuchten, Warnwesten und Taschen-
lampen unterwegs waren.
Das alles macht uns Hoffnung, dass 
wir im nächsten Jahr noch mehr 
Amphibien vor dem sicheren Tod 
beim Überqueren der Bundesstra-
ße am Kronenburger See bewahren 
können.
Weitere Helfer sind gerne willkom-
men! Telefon Martin Kleuters: 
0178 6733953Foto: Martin Kleuters
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Treff für trauernde  
Frauen

Vortrag „Bilder für Bürger. 
Die frühe Künstlergrafik 
der Düsseldorfer Maler-
schule"

Anzeige

Einladung zur  
Jagdgenossenschafts
versammlung  
Kronenburg

Gemäß § 9 Abs. 1 der Satzung der Jagdgenossenschaft Kronenburg 
werden die Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Kronen-
burg zu einer Genossenschaftsversammlung am

10.06.2026 um 19.00 Uhr

in das Restaurant „Alte Scheune" in Kronenburg, Steinertstraße 1 (An 
Johännen) eingeladen.

Tagesordnung:

1.	 Besprechung und Billigung der Niederschrift zur Jagdgenossen-
schaftsversammlung am 22.05.2025

2.	 Vorlage der Jahresrechnung 2025
3.	 Kassenprüfbericht
4.	 Entlastung des Vorstandes und der Geschäftsführung / Kassen-

führung
5.	 Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages aus der 

Jagdnutzung 2025
6.	 Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2026
7.	 Neuwahl von zwei Kassenprüfern
8.	 Neuwahl eines Datenschutzbeauftragten
9.	 Verschiedenes

Zur Teilnahme an der Genossenschaftsversammlung sind die Mitglieder 
berechtigt. 

Sie können sich durch ihren gesetzlichen Vertreter oder einen Bevoll-
mächtigen vertreten lassen, wobei der bevollmächtigte Vertreter höchs-
tens einen Jagdgenossen vertreten kann. 

Die Vollmacht ist dem Jagdvorsteher zu Beginn der Versammlung vor-
zulegen.

Kronenburg, den 27.04.2026

Heinz Thur, 
Jagdvorsteher

Am 31. Mai, um 15 Uhr, auf dem Hasenberghof der Dr. Axe-Stiftung, Ge-
richtsstraße 12, 53949 Dahlem.

Das nächste Treffen für trauende 
Frauen findet am Freitag, 15. Mai, 
von 17 bis 19 Uhr, im Pfarrheim in 
Blankenheim, Zuckerberg 6 statt. 
Wie lange der Tod des/der Ver-
storbenen zurückliegt, spielt keine 
Rolle. Das Treffen beginnt mit einem 
Impuls und der Einladung zum ge-
meinsamen Gespräch und Austausch 
über die eigene Situation. Für einen 
geschützten Rahmen und eine an-
sprechende Atmosphäre sorgen 
Gastgeberin und Gastgeber Sozial-
pädagogin und Trauerbegleiterin 
Petra Miller und Pastoralreferent 
und Trauerbegleiter Martin Westen-

burger. Diese Veranstaltung ist ein 
Angebot des Pastoralen Raumes 
Blankenheim/Dahlem. Für Fragen 
und Informationen steht Pastoralre-
ferent Martin Westenburger (martin.
westenburger@gdg-blankenheim-
dahlem.de; 02697 9079568) zur 
Verfügung.

Fischereigenossenschaft 
Dahlem

- Auszahlung von Fischereipachtanteilen -

Anzeige

Die Genossenschaftsversamm-
lung der Fischereigenossenschaft 
Dahlem hat in ihrer Sitzung am 
20.12.1994 eine 2. Änderungssat-
zung zur Satzung der Fischereige-
nossenschaft Dahlem beschlossen.
Danach sind die Einnahmen der 
Fischereigenossenschaft, soweit 
sie nicht zur Erfüllung der Aufga-
ben der Genossenschaft oder nach 
Maßgabe des Haushaltsplanes für 
Rücklagen zu verwenden sind, auf 
Antrag an die Mitglieder auszu-
schütten. Ein einmal gestellter An-
trag hat auch für die Auszahlung 
zukünftiger Pachtanteile Gültigkeit.
Ich gebe hiermit allen Mitgliedern 

der Fischereigenossenschaft Dah-
lem die Gelegenheit, einen sol-
chen Antrag auf Auszahlung der 
Fischereipachtanteile zu stellen. 
Dies muss innerhalb eines Monats 
nach Bekanntmachung geschehen.
Der Antrag ist schriftlich oder tele-
fonisch zu stellen bei:
Fischereigenossenschaft Dahlem
z.Hd. Erwin Bungartz
Hauptstraße 23, 53949 Dahlem
Tel.-Nr.: 02447/9555-47

Dahlem, 06.05.2026
gez.
- Jan Lembach -
Vorsitzender
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Gottesdienste im Seelsorgebereich Dahlem
Vom 11. bis 31. Mai 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Dah-
lem
Das Pfarrbüro in Dahlem ist nach 
den Renovierungsarbeiten seit dem 
5. Mai wieder zu den gewohnten 
Zeiten geöffnet, dienstags, donners-
tags und freitags von 10 bis 12 Uhr.
Montag, 11. Mai
16 Uhr - Kapelle St. Barbara Frauen-
kron: Andacht der SMB Arnoldswei-
ler in der Kapelle Frauenkron 
18 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Abendgebet der SMB 
Hehn 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Hieronymus 
Dahlem: Bittprozession 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Bittprozession 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Mariä Geburt 
Baasem: Bittprozession 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius Berk: 
Bittprozession 
19 Uhr - Kapelle St. Brigida Kronen-
burgerhütte: Bittprozession 
Dienstag, 12. Mai

10 Uhr - Abtei Maria Frieden: Hl. 
Messe 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Hieronymus 
Dahlem: Bittprozession 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Bittprozession 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Mariä Geburt 
Baasem: Bittprozession 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius Berk: 
Bittprozession 
Mittwoch, 13. Mai
9 Uhr - Pfarrkirche St. Mariä Geburt 
Baasem: Bittprozession 
13 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Rosenkranzgebet 
15 Uhr - Pfarrkirche St. Hieronymus 
Dahlem: Rosenkranzgebet 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Hieronymus 
Dahlem: Bittprozession 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Bittprozession 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius Berk: 
Totengebet 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius Berk: 
Rosenkranzgebet fällt aus

19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius Berk: 
Bittprozession fällt aus
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius Berk: 
Maiandacht fällt aus
Donnerstag, 14. Mai - Christi 
Himmelfahrt
9 Uhr - Pfarrkirche St. Hieronymus 
Dahlem: Hl. Messe 
9 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Wort-Gottes-Feier, 
anschließend Frauentreff fällt aus
Freitag, 15. Mai
11:45 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Hl. Messe mit der SMB 
Meerbusch-Büderich 
18 Uhr - Pfarrkirche St. Hieronymus 
Dahlem: Hl. Messe mit der SMB Er-
kelenz 
18:30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Ankunft und Abendge-
bet der Pilger aus Rheindahlen 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Mariä Geburt 
Baasem: Maiandacht 
Samstag, 16. Mai 7. Sonntag der 
Osterzeit
4 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Morgengebet der Pil-
ger aus Rheindahlen 
14:30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Tauffeier 
17 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Maiandacht 
17:30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Hl. Messe 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius Berk: 
Hl. Messe 
Sonntag, 17. Mai 7. Sonntag der 
Osterzeit
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hieronymus 
Dahlem: Hl. Messe mit Pfingstnovene 
Dienstag, 19. Mai
10 Uhr - Abtei Maria Frieden: Hl. 
Messe 
Mittwoch, 20. Mai
15 Uhr - Pfarrkirche St. Hieronymus 
Dahlem: Rosenkranzgebet 
15 Uhr - Haus Marienhöhe:  Wort-
Gottes-Feier im Haus Marienhöhe 
Dahlem 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Maiandacht 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius Berk: 
Maiandacht fällt aus
Donnerstag, 21. Mai
17 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Ankunft und Abend-

gebet der Pilger aus Rheindahlen 
Freitag, 22. Mai
4 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Feierlicher Abschluss 
der Pilger aus Rheindahlen 
19 Uhr - Kapelle St. Barbara Frauen-
kron: Hl. Messe mit Pfingstnovene 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Mariä Geburt 
Baasem: Maiandacht 
Samstag, 23. Mai
17 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Maiandacht 
17:30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Hl. Messe 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Johann Bap-
tist Kronenburg: Hl. Messe 
Sonntag, 24. Mai - Pfingstsonn-
tag
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hieronymus 
Dahlem: Hl. Messe 
Montag, 25. Mai - Pfingstmon-
tag
9 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius Berk: 
Hl. Messe 
Dienstag, 26. Mai
10 Uhr - Tagespflege Haus St. Anna: 
Hl. Messe 
Mittwoch, 27. Mai
13 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Rosenkranzgebet 
15 Uhr - Pfarrkirche St. Hieronymus 
Dahlem: Rosenkranzgebet 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Maiandacht 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius Berk: 
Maiandacht 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius Berk: 
Rosenkranzgebet fällt aus
Freitag, 29. Mai
19 Uhr - Pfarrkirche St. Mariä Geburt 
Baasem: Maiandacht 
Samstag, 30. Mai
17 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Maiandacht 
17:30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin 
Schmidtheim: Hl. Messe 
19 Uhr - Pfarrkirche St. Mariä Geburt 
Baasem: Hl. Messe 
Sonntag, 31. Mai - Dreifaltig-
keitssonntag
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hieronymus 
Dahlem: Hl. Messe 
Senioren
Herzliche Einladung zum Spielenach-
mittag am Sonntag, 31. Mai um 14 
Uhr im Pfarrsaal Schmidtheim.
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Gravelbikes:  
Warum die Räder mit dem Trendstatus so beliebt sind
Die Szene wächst rasant. Immer 
mehr Menschen entdecken das 
Gravelbike für sich, ein Radtyp, 
der Straße und Gelände verbindet 
und sich bewusst zwischen den 
klassischen Kategorien bewegt. 
Ursprünglich stammt der Begriff 
aus den USA. 
Dort entstanden erste Modelle für 
Schotterpisten und unbefestigte 
Wege, die sich weder mit Rennrad 
noch Mountainbike komfortabel 
bewältigen ließen. Heute steht 
Gravel für Freiheit auf zwei Rädern 
und für ein Rad, das vielseitiger 
kaum sein könnte.
Breite Reifen und entspannte 
Geometrie
Typisch für ein Gravelbike sind 
breitere Reifen als beim Rennrad, 
meist mit leichtem Profil für mehr 
Grip. 
Die Rahmengeometrie fällt weni-
ger aggressiv aus und bietet eine 
eher aufrechte Sitzposition, die 
lange Strecken angenehm macht. 
Viele Modelle erlauben die Mon-
tage von Schutzblechen oder Ge-
päckträgern und eignen sich damit 
auch für Pendlerinnen und Pendler 
oder Tourenfahrten. Im Vergleich 
zum Mountainbike ist ein Gravel-
bike leichter, rollt auf festen We-
gen schneller und lässt sich auf 
Asphalt effizient fahren. Dennoch 

ist die Sitzposition eher an die des 
Rennrades angelehnt. Gleichzeitig 
steckt es Schotter, Waldwege und 
leichte Trails deutlich besser weg 
als ein klassisches Rennrad.
Diese Kombination führt dazu, 
dass sich der Radtyp für viele Si-
tuationen eignet. Ob sportliche 
Feierabendrunde, Wochenendtour 
oder Bikepacking, Gravelbikes 
decken viele Einsatzmöglichkei-
ten ab. Für technisches Gelände 
oder steile Abfahrten bleibt das 
Mountainbike jedoch die erste 
Wahl. Wer dagegen hauptsächlich 
auf glattem Asphalt unterwegs ist, 
profitiert mit dem Rennrad weiter-
hin von höherer Effizienz.
Für wen eignet sich das Gra-
velbike
Der Reiz des Gravelbikens liegt in 

seiner Vielseitigkeit. Viele Men-
schen schätzen die Möglichkeit, 
spontan die Route zu wechseln 
und auch abseits der Straße fah-
ren zu können. 
Dazu kommt ein sportliches, aber 
nicht zu ambitioniertes Fahrgefühl. 
Die Zielgruppe ist breit. Einsteige-
rinnen und Einsteiger profitieren 
von der stabilen Fahrweise und 
der komfortablen Geometrie. Er-
fahrene Radfahrerinnen und Rad-
fahrer mögen die Herausforderung, 
neue Wege zu erkunden und lan-
ge Strecken zu meistern. Wer Ge-
schwindigkeit sucht und zugleich 
Unabhängigkeit vom Straßenbelag 
will, findet im Gravelbike einen 
passenden Begleiter.
Trotzdem ist der Radtyp nicht für 
jeden optimal. Wer ausschließlich 

auf sehr anspruchsvollen Trails 
unterwegs ist, wird die Grenzen 
schnell spüren. 
Und wer ein klassisches Sportge-
rät für maximale Geschwindigkeit 
sucht, bleibt beim Rennrad besser 
aufgehoben. Die Entscheidung 
hängt also vom persönlichen Fahr-
stil und den bevorzugten Strecken 
ab.
Gravelbikes verbinden Sportlichkeit 
mit Alltagstauglichkeit und eröff-
nen Menschen neue Möglichkei-
ten, ihre Umgebung zu erkunden. 
Das macht ihren aktuellen Trend 
gut verständlich. Sie bedienen den 
Wunsch nach Freiheit, Bewegung 
und Abwechslung und passen 
damit perfekt in eine Zeit, in der 
flexible Lösungen besonders ge-
fragt sind.
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Erfolgreiches After-Work-Café für Unternehmerinnen 
und Gründerinnen im Kreis Euskirchen 

Das Orga-Team von links nach rechts: Christine Johanny vom Jobcenter Euskirchen, Sindy Schlosser 
Laura Meyer und Sarah Komp von der Wirtschaftsförderung Kreis Euskirchen, die Referentin Nota-
rin Katharina Tschernoster, Birgit van Megeren vom Kompetenzzentrum Frau und Beruf RAZV und 
Aura-Shirin Riedel von der Agentur für Arbeit Brühl.

After Work Café mit Teilnehmerinnen

Das After-Work-Café für Unterneh-
merinnen und Gründerinnen im Kreis 
Euskirchen am 21. April im Casa 
Café und Mode hat eindrucksvoll 
gezeigt, wie groß das Interesse an 
Austausch, Information und Vernet-
zung unter Frauen in der regionalen 
Wirtschaft ist. Zahlreiche Teilnehme-
rinnen folgten der Einladung und er-
lebten einen Abend, der fachlichen 
Input mit persönlichem Dialog in 
angenehmer Atmosphäre verband. 
Unter dem Leitsatz „Vorsorge ist 
besser als Nachsorge" bot die Veran-
staltung einen gelungenen Rahmen, 
um sich mit einem Thema auseinan-
derzusetzen, das sowohl im priva-
ten als auch im unternehmerischen 
Kontext zunehmend an Bedeutung 
gewinnt. 
Gleichzeitig stand der persönliche 
Austausch im Mittelpunkt: Unter-
nehmerinnen und Gründerinnen aus 
unterschiedlichen Branchen kamen 
miteinander ins Gespräch, teilten 
ihre Erfahrungen und knüpften neue 
Kontakte. 
Die Veranstaltung richtete sich ge-
zielt an Frauen, die bereits ein eige-
nes Unternehmen führen oder sich 
auf dem Weg in die Selbstständig-
keit befinden. Entsprechend vielfältig 
waren die Perspektiven und Themen, 
die im Laufe des Abends zur Spra-
che kamen - von unternehmerischen 
Herausforderungen über individuelle 

Vorsorgestrategien bis hin zu Fragen 
der Vereinbarkeit von Beruf und Fa-
milie. Die offene und wertschätzende 
Atmosphäre trug dazu bei, dass ein 
intensiver und ehrlicher Austausch 
möglich wurde. 
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„Glücks Märchen" machen glücklich
Nacherzählungen alter, verlorengegangener Texte im Michael Glück Verlag veröffentlicht

Anzeige

Michael Glück ist es zu ver-
danken, dass verschollen 
geglaubte Märchen nun in 
„Glücks Märchen“ wieder 
zum Leben erweckt wurden. 
Foto: privat

„Die Prinzessin aus der Flöte", 
„Die Schmutzkathrin", „Der Wol-
kenhund", „Prinzessin Schneeflo-
cke", „Die Blume und das Reh", 
„Das Zwerglein Dschibi" oder „Die 
versunkene Stadt" sind nur einige 
Kapitel aus dem 2019 erschiene-
nen Buch „Glücks Märchen". Zum 
Leben wiedererweckt hat sie Mi-
chael Glück. Der mittlerweile über 
80-jährige frühere Wirtschafts-
journalist mit einem besonderen 
Faible für Märchen gründete 2019 
in Meckenheim den Michael Glück 
Verlag.

„Bei den in diesem Buch publizier-
ten Märchen handelt es sich um 
Nacherzählungen früherer Texte, 
die während des II. Weltkrieges 
in Berlin verloren gingen", weiß 
der Verleger. „Meine Eltern haben 
später die Märchen quellengetreu 
nacherzählt und aufgeschrieben. 
So konnte ein schon verschollen 
geglaubtes Kulturgut vor dem Ver-
gessen gerettet werden."
Märchen waren und sind ein 
unverzichtbares Element der 
menschlichen Kulturgeschichte. 
Die bekanntesten Repräsentanten 
dieses Genre sind in Deutschland 
sicherlich Grimms Märchen, die 
berühmte Sammlung von Kinder- 
und Hausmärchen der Brüder Jacob 
und Wilhelm Grimm aus dem 19. 
Jahrhundert. „Vom Inhalt und Duk-
tus her sind die ‚Glücks Märchen' 
durchaus mit den Grimm'schen zu 
vergleichen", ist sich Michael Glück 
sicher. Das haben ihm auch schon 
verschiedene Kommentare aus 
den sechziger Jahren des letzten 
Jahrhunderts bescheinigt. So hieß 
es beim damaligen Süddeutschen 
Rundfunk sogar, „dass diese Mär-
chen vom Inhalt und von der Form 
her gesehen die Grimm'schen um 
einiges überragen." Und das ka-
tholische Sonntagsblatt (Stuttgart) 
konzedierte, „dass sie den echten 
Märchenton treffen." Nun hofft 

der Verleger, dass die Herausgabe 
dieses Buches die deutsche Mär-
chenlandschaft bereichert und eine 

weitere Quelle des Lese- und Er-
zählvergnügens bei Jung und Alt 
wird. (WDK)

Ein zentraler Programmpunkt des 
Abends war der Kurzvortrag von No-
tarin Katharina Tschernoster. Unter 
dem Titel „Vorsorge ist besser als 
Nachsorge" vermittelte sie praxis-
nahe Einblicke und zeigte anschau-
lich auf, welche Rolle eine frühzeitige 
und durchdachte Vorsorge für die 
persönliche und unternehmerische 
Zukunft spielt. Dabei ging sie sowohl 
auf finanzielle Absicherung als auch 
auf strategische Planung ein und gab 
den Teilnehmerinnen konkrete Im-
pulse, die direkt im eigenen Alltag 
umgesetzt werden können. Der Vor-
trag stieß auf großes Interesse und 

regte im Anschluss zu zahlreichen 
Fragen und Gesprächen an. 
Im Anschluss an den fachlichen Input 
nutzten die Teilnehmerinnen inten-
siv die Gelegenheit zu Netzwerken. 
In entspannter Runde entstanden 
lebhafte Gespräche, neue Kontakte 
wurden geknüpft und erste Ideen für 
mögliche Kooperationen entwickelt. 
Besonders für Gründerinnen bot sich 
die Chance, von den Erfahrungen 
etablierter Unternehmerinnen zu 
profitieren und wertvolle Einblicke 
in die Praxis zu gewinnen. 
Das After-Work-Café machte deut-
lich, wie wichtig solche niedrig-

schwelligen Austauschformate für 
die regionale Wirtschaft sind. Sie 
schaffen Räume für Begegnung, 
fördern gegenseitige Unterstützung 
und stärken das Vertrauen unterei-
nander. Gerade für Frauen im Unter-
nehmertum, die häufig vor beson-
deren Herausforderungen stehen, 
sind solche Netzwerke von großer 
Bedeutung. 
Mit der erfolgreichen Durchführung 
der Veranstaltung setzte der Kreis 
Euskirchen ein klares Zeichen für 
die gezielte Förderung von Unter-
nehmerinnen und Gründerinnen in 
der Region. 

Ziel ist es, weibliches Unternehmer-
tum sichtbarer zu machen, vor-
handene Potenziale zu stärken und 
langfristig tragfähige Netzwerke 
aufzubauen. 
Die durchweg positive Resonanz 
der Teilnehmerinnen bestätigte den 
Bedarf an solchen Formaten. Das 
nächste After-Work-Café findet am 
5. November statt. 

Kontakt: 
Wirtschaftsförderung Kreis Euskir-
chen 
Ansprechpartnerin: Laura Meyer 
(laura.meyer@kreis-euskirchen.de)  
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„Kally Pally"-Pokal blieb in der Gemeinde Kall
Die zweitägige Veranstaltung des Darts-Club Kall fand großen Anklang bei den 96 Teil-
nehmern

Es ging am Samstagabend im Saal 
Gier auf 23 Uhr zu, ehe die Würfel ge-
fallen, oder vielmehr die letzten Pfeile 
abgefeuert waren, und der Sieger des 
dritten Darts-Turnier des Darts-Club 
Kall am späten Abend feststand. Pa-
trick Neufend aus Wallenthal hatte 
sich nach einem spannenden Final-
kampf gegen den Mitfavoriten Olliver 
„Olli" Schrick vom DC Kall durchset-
zen können.
Nachdem am vergangenen Samstag 
die Anzahl der 96 Starter aus dem 
gesamten Kreis Euskirchen - darunter 

auch Landrat Markus Ramers - für das 
Finale auf 48 reduziert worden war, 
ging es jetzt bei den Finalrunden im 
„Kally Pally" hoch her. Entsprechend 
stieg auch die Stimmung, denn von 
Runde zu Runde wurden die Aspi-
ranten für Viertel- und Halbfinale 
weniger. 
Schon nach dem ersten Halbfinale 
stand fest, dass der begehrte Kally-Pal-
ly-Wanderpokal in der Gemeinde Kall 
bleibt, weil sich Patrick Neufend aus 
Sötenich gegen seinen Konkurrenten 
Adrian Hoffman vom DC Stotzheim 

An zwei Samstagen flogen im Kally Pally die Darts-Pfeile. 96 „Pfeil-
artisten“ aus dem ganzen Kreis Euskirchen haten an dem Turnier 
des DC Kall teilgenommen.

Als „Siegerinnen der Herzen“ wurden Nadja Sauerbier und Sonja 
Schrick von Turnierleiter Jan Purat (rechts) ausgezeichnet. Links 
im Bild Moderator Marvin Vollmer.

Sieger: (v.l.) Moderator Marvin Vollmer, Markus Rheindorf (Platz 
vier), Oliver Schrick (Platz zwei), Turniersieger Patrick Neufend, Jan 
Purat und Nadja Sauerbier (Turnierleitung) und der Drittplatzierte 
Adrian Hoffmann vom DC Stotzheim. Foto: Reiner Züll

hatte durchsetzen können. Das zweite 
Halbfinale gewann Oliver Strick vom 
DC Kall gegen Markus Rheindorf vom 
Keldenicher Dartsclub. 
Das Spiel um Platz drei zwischen dem 
Stotzheimer Adrian Hoffmann gegen 
den Keldenicher Markus Rheindorf 
war eines der spannendsten Duelle 
der Endrunde. Am Ende konnte sich 
Hoffmann mit 5:4 gegen Rheindorf 
durchsetzen und sich Platz drei sichern.
Von Moderator Marvin Vollmer pro-
fessionell angesagt und unter dem 
Dampf der Nebelmaschine schritten 

Oliver Schrick und Patrick Neufend 
zum entscheidenden Finale, bei dem 
Neufend nach sechs siegreichen 
Durchgängen die Nase vorn hatte 
und das Turnier gewann. 
Turnierleiter Jan Purat und Assisten-
tin Nadja Sauererbier überreichten 
Pokale und Urkunden. Als Sieger der 
Herzen ehrte Jan Purat die Turnier-
Teilnehmerinnen Nadja Sauerbier 
und Sonja Schrick, die sich gegen die 
Übermacht der männlichen Konkur-
renz nicht hatten durchsetzen kön-
nen.  (Reiner Züll)

Am Ende entschied Patrick Neufend (r.) das große Finale gegen 
Lokalmatador Olli Schrick für sich. 
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KreisSportBund Euskirchen setzt sich für mehr  
Verkehrssicherheit ein
Euskirchen. Der KreisSportBund Eus-
kirchen e.V. (KSB) setzt sich in Zu-
sammenarbeit mit der Polizei Eus-
kirchen und der Kreisverkehrs-wacht 
für die Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit ein und bietet auch in die-
sem Jahr wieder Pedelec-Schulungen 
für verschiedene Zielgruppen an.
Mit der steigenden Beliebtheit von 
Pedelecs wächst auch die Notwen-
digkeit, Fahrerinnen und Fahrer si-
cher im Umgang mit diesen Fahrzeu-
gen zu schulen. Der KSB Euskirchen 

möchte mit seinen Schulungen dazu 
beitragen, Unfälle zu vermeiden und 
die allgemeine Sicherheit im Stra-
ßenverkehr zu erhöhen.
Praxisnahe Schulungen für alle 
Erfahrungsstufen
Die Pedelec-Schulungen richten 
sich an Einsteiger sowie erfahrene 
Fahrerinnen und Fahrer. Unter An-
leitung erfahrener Trainer lernen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer den 
sicheren Umgang mit dem Pedelec, 
insbesondere in herausfordernden 

Verkehrssituationen. Neben theo-
retischen Einheiten zur Verkehrs-
regelkunde und technischen Be-
sonderheiten der Pedelecs stehen 
praxisorientierte Übungen auf dem 
Programm.
Termine und Anmeldung
Die Schulungen finden an mehreren 
Terminen im Jahr statt. Interessierte 
können sich auf der Website des 
KreisSportBunds Euskirchen oder 
telefonisch unter 02251 15 160 an-
melden. Die Teilnahme ist begrenzt, 

sodass eine frühzeitige Anmeldung 
empfohlen wird.
Ein gemeinsames Ziel: Mehr 
Sicherheit im Straßenverkehr
Der KSB Euskirchen freut sich darauf, 
mit diesen Schulungen einen wert-
vollen Beitrag zur Verkehrssicherheit 
zu leisten und hofft auf eine rege 
Teilnahme. Durch vorausschauendes 
und sicheres Fahren kann jeder dazu 
beitragen, Unfälle zu vermeiden und 
das Miteinander im Straßenverkehr 
zu verbessern.

Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830
www.fi scher-treppenlifte.de

Tel. 02443 - 90 27 830

• Kompetente Beratung

• Fachgerechte Montage

• Deutschlandweiter Service

• Kompetente Beratung
3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte
Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Brand eines  
Wartehäuschens

Pub-Musik im Saal Gier in 
Kall 

Ein Brand beschädigte ein Warte-
häuschen sowie angrenzende Ge-
bäude in Hellenthal-Oberreiffer-
scheid. 
Am 1. Mai zwischen 8 und 9 Uhr ge-
riet das Wartehäuschen in der Straße 
"Oberreifferscheid" in Brand. Zuvor 
wurde der Bereich im Rahmen des 
1. Mais genutzt, bei der in einer 
Stahlwanne ein Feuer brannte. Nach 
bisherigen Erkenntnissen könnte 

Funkenflug das Feuer verursacht 
haben. Durch die Hitze wurden zu-
dem ein Bürgerhaus eine Scheune 
sowie ein Defibrillator beschädigt. 
Der entstandene Sachschaden liegt 
im unteren fünfstelligen Eurobereich. 
Die Feuerwehr löschte den Brand. 
Der Brandort wurde beschlagnahmt. 
Die Brandermittler der Polizei Eus-
kirchen haben die Ermittlungen auf-
genommen.

Pub-Musik ist angesagt, wenn der 
Kölner Gitarrist Jonas Meschut am 
Freitag, 22. Mai, im Saal Gier in Kall 
in die Saiten greift. Wer ist Jonas 
Meschut? Jonas spielt in Kneipen, 
und das ziemlich viel und gut. Der 
Künstler kennt jeden Song von Oasis 
und auch sonst die Hits von Bon Jovi, 

den Stones, der Beatles, Taylor Swift 
oder der Pop-Sängerin Avril Lavigne. 
Meschut stellt sich im Saal Gier mit 
Gesang und Akustik-Gitarre vor und 
präsentiert dort Hits, die jeder kennt.
Der Musikabend beginnt um 20 Uhr, 
Einlass ist ab 19 Uhr. Der Eintritt ist 
frei, der Hut geht rund. 
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Wanderung EifelSchleife: Quelle der Erft (Teilstück)

Pumptracks in der Nordeifel
Sport, spannende Aktionen und viele Möglichkeiten für Bewegung und Begegnung

Die Nordeifel roll bzw. pumpt: In-
zwischen laden neun Pumptracks 
in acht Kommunen zu sportlichem 
Fahrspaß ein - und jeder einzelne ist 
so individuell wie seine Umgebung. 
Die Anlagen befinden sich in Eus-
kirchen, Schleiden, Blankenheim, 
Mechernich-Kommern, Hellenthal-
Sieberath, Nettersheim, Weilerswist 
und Kall. Ob Anfänger, Familien oder 
ambitionierte Biker - die modernen 
Strecken bieten Bewegungsfreude, 
Techniktraining und ein gemeinsa-
mes Erlebnis für Jung und Alt.
Was ist ein Pumptrack? Pumptracks 
sind speziell gestaltete Rundkurse 
mit Wellen und Steilkurven, die mit 
dem Fahrrad, Roller oder Skateboard 
befahren werden können. Durch das 
sogenannte "Pumpen" - also das 
gezielte Verlagern des Körperge-
wichts - entsteht der Schwung ganz 
ohne Treten. Dadurch sind die An-
lagen gleichermaßen für Einsteiger 
wie auch für erfahrene Fahrerinnen 
und Fahrer attraktiv.
Die Pumptracks der Nordeifel zeich-
nen sich durch ihre Vielfalt aus. 
Schnelle Kurvenkom-binationen, 
technisch anspruchsvolle Wellen 

oder familienfreundliche Linienfüh-
rungen sorgen dafür, dass jede An-
lage ihren eigenen Charakter besitzt. 
Genau diese Unterschiede machen 
den besonderen Reiz aus und laden 
dazu ein, die verschiedenen Tracks 
in der Region unter die Räder zu 
nehmen.
Als offene und kostenfreie Orte 
unter freiem Himmel stehen die An-
lagen für unkomplizierte Aktivität, 
gemeinsames Erleben und sport-
liche Herausforderungen direkt vor 
der Haustür. Sie sind Treffpunkte für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
gleichermaßen und tragen dazu bei, 
die Nordeifel als Radregion noch 
aktiver und erlebnisreicher zu ge-
stalten.
Neben dem freien Fahrspaß finden 
an einigen Standorten im Laufe des 
Jahres auch besondere Aktionen und 
Veranstaltungen statt, bei denen In-
teressierte ihre Fähigkeiten verbes-
sern oder gemeinsam aktiv werden 
können. Folgende Termine stehen 
bereits fest:
Blankenheim - 14. Juni
Im Rahmen der Tour de Ahrtal bietet 
der FC Oberahr von 10 bis 17 Uhr 

eine besondere Aktion am Pump-
track in Blankenheim an. Ergänzend 
zur Anlage wird ein Übungsparcours 
aufgebaut, auf dem Besucherinnen 
und Besucher ihre Fahrtechnik 
ausprobieren können. Auf dem 
Pumptrack selbst finden außerdem 
Hobbyrennen für verschiedene Al-
tersklassen statt. Für Kinder bis 10 
Jahre gibt es im Anschluss eine Sie-
gerehrung mit kleinen Preisen.
Hellenthal-Sieberath - 5. Juni 
und 23. Oktober
Auch am Pumptrack in Hellenthal 
sind im Laufe des Jahres besondere 
Aktionen geplant: Am 5. Juni 2026 
findet um 16 Uhr ein Schnupper-
kurs zum Fahr-Sicherheitstraining 
statt, bei dem Teilnehmende wert-
volle Tipps für mehr Sicherheit und 
Fahrtechnik erhalten. Ein besonderes 
Highlight folgt in den Herbstferien 
am 23. Oktober: Beim Pumptrack-
Fahren unter Flutlicht können Besu-
cherinnen und Besucher ab 18 Uhr 
die Anlage in einer außergewöhn-
lichen Atmosphäre erleben und ihre 
Fahrkünste unter Beweis stellen.
Mechernich-Kommern - 4. Juli
Am Pumptrack in Kommern lädt 

die Stadt Mechernich zu einem ab-
wechslungsreichen Aktionstag ein. 
Los geht es um 10 Uhr mit einem 
Schnupperkurs für Radneulinge bis 
10 Jahre mit Trainer Roland Kaul (be-
grenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung 
erforderlich unter: kaulroland@t-on-
line.de). Um 11 Uhr folgt ein Erst-
helfer-Schnupperkurs des Deutschen 
Roten Kreuzes. Ab 12 Uhr stellt der 
Verein MUD MONKEYS Wachendorf 
e.V. sein Kurskonzept vor; anschlie-
ßend bieten die MUD MONKEYS 
geführte Mountainbike-Touren an. 
Für diesen Programmpunkt ist keine 
Anmeldung erforderlich.
Weitere Aktionen für dieses Jahr sind 
an anderen Pumptracks bereits in 
Planung.

Nähere Informationen zu den Pump-
tracks sowie zu aktuellen Terminen 
und Angeboten finden Sie hier:
Nordeifel Tourismus GmbH
Bahnhofstr. 13
53925 Kall
Tel.: 02441. 99457-0
info@nordeifel-tourismus.de
www.nordeifel-tourismus.de www.
facebook.com/NordeifelTourismus

Gemeinschaftswanderung der Orts-
gruppen Zingsheim und Netters-
heim.
Datum: 
Sonntag, 17. Mai 
Treffpunkt:
Nettersheim, Zutendaalplatz, um 
9:50 Uhr
Zingsheim, Rathaus um 10 Uhr
Start der Wanderung ist in Holzmül-
heim an der Erftquelle.
Durch den Ort, vorbei am Friedhof 
wandern wir Richtung Buir. Auf den 
Höhen genießen wir die Natur mit 
herrlichen Weitblicken. Nach ca. 8 Ki-
lometer über Feld- und Wirtschafts-
wege erreichen wir Frohngau. Wir 
folgen dem Verbindungsweg und 
kommen nach 2,1 Kilometer wie-
der an unseren Startpunkt an der 
Erftquelle.

Abschlusseinkehr in Zingsheim ge-
plant.
Eine Anmeldung beim Wanderführer 
ist bis zum 12. Mai unbedingt er-
forderlich.
Art der Wanderung: 
Rundwanderung (geändert)
Gesamtlänge der Wanderstrecke: 
ca. 10,3 Kilometer
Schwierigkeitsgrad: 
mittelschwer
Gehzeit: 
4 Stunden
Leichte Rucksackverpflegung.
Festes Schuhwerk erforderlich.
Fahrtkostenpauschale: 2 Euro
Gäste willkommen.
Anmeldung beim Wanderführer er-
forderlich.
Wanderführer: Matthias Schmitz, 
Tel. 01728542977 Erftquelle

Alle Infos zu "Quelle der Erft": 
regio.outdooractive.com/oar-
nordeifel-tourismus/de/tour/

wanderung/eifelschleife-quelle-
der-erft-gemeinde-nettersheim-
/41722699
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Neue Regelungen entlasten Vereine und Ehrenamtliche
Höhere Freibeträge, weniger Bürokratie und mehr Spielräume

Ehrenamtlich Engagierte und ge-
meinnützige Vereine profitieren seit 
Jahresbeginn von spürbaren Er-
leichterungen. Höhere Freibeträge, 
der Abbau bürokratischer Pflichten 
und mehr finanzielle Flexibilität ver-
bessern die Rahmenbedingungen 
für freiwilliges Engagement und 
schaffen mehr Planungssicherheit 
im Vereinsalltag.
Minister der Finanzen Dr. Marcus 
Optendrenk erklärt: "Über fünf 
Millionen Menschen und 100.000 
Vereine engagieren sich in Nord-
rhein-Westfalen freiwillig für unsere 
Gesellschaft. Dieses Engagement 
verdient Respekt sowie verlässli-
che und praxistaugliche Rahmen-
bedingungen. Mit höheren Frei-
beträgen, weniger Bürokratie und 
klaren Regeln unterstützen wir  
die Menschen, die sich in ihrer  
Freizeit ehrenamtlich engagieren. 
Das ist ein starkes Zeichen der An-
erkennung für ihren Einsatz und 
ihren unverzichtbaren Beitrag zu 
unserem gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt."
Die zentralen Verbesserungen gehen 
auf das Engagement Nordrhein-
Westfalens zurück. Das Land hatte 
sich im Bundesrat für steuerlicheEnt-
lastungen und weniger Bürokratie 
starkgemacht und damit entschei-
dende Impulse gesetzt.
Höhere Freibeträge für Ein-
nahmen aus ehrenamtlichem 
Engagement
Der Übungsleiterfreibetrag wurde 
auf 3.300 Euro angehoben, die 
Ehrenamtspauschale auf 960 Euro 
jährlich. Bereits die letzte Erhöhung 
dieser Freibeträge ab dem Veranla-

gungszeitraum 2021 ging auf das 
Betreiben Nordrhein-Westfalens 
zurück.
Entlastung kleiner und mittlerer 
Vereine
Die Besteuerungsfreigrenze für 
wirtschaftliche Geschäftsbetriebe 
gemeinnütziger Körperschaften 
wurde auf 50.000 Euro erhöht. Da-
mit müssen viele Vereine weiterhin 
keine Körperschaft- und Gewerbe-
steuer zahlen und können ihre Mittel 
gezielt für die eigentlichen Vereins-
zwecke einsetzen. Gleichzeitig sinkt 
der bürokratische Aufwand.
Mehr Flexibilität bei der Mittel-
verwendung
Vereine mit Einnahmen bis 100.000 
Euro (bisher 45.000 Euro) sind künf-
tig von der Pflicht zur zeitnahen Mit-
telverwendung befreit. Das reduziert 
bürokratischen Aufwand deutlich 
und schafft finanzielle Spielräume.
Photovoltaik ohne Risiko für 
die Gemeinnützigkeit
Gemeinnützige Vereine können 
jetzt ohne Höchstgrenze Mittel für 
die Installation und den Betrieb von 
Photovoltaikanlagen einsetzen, etwa 
auf Vereinsheimen oder Reithallen. 
Bau, Betrieb und auch unvermeid-
bare Verluste haben keine Auswir-
kungen auf die Gemeinnützigkeit. 
Davon profitieren Vereine ebenso 
wie die Energiewende.
Unterstützung für das Ehrenamt 
vor Ort
Neben steuerlichen Verbesserun-
gen setzt Nordrhein-Westfalen auf 
konkrete Hilfe im Alltag der Vereine. 
Bereits seit Anfang 2024 gibt es in 
jedem Finanzamt des Landes feste 
persönliche Ansprechpersonen, die 

bei steuerlichen Fragen unkompli-
ziert und praxisnah weiterhelfen. 
Sie sind zentral erreichbar unter 
0211 1655 1655, montags bis  
donnerstags von 8:00 bis 18:00 Uhr 
sowie freitags von 8:00 bis 16:00 
Uhr. Ergänzend bietet die Ober- 
finanzdirektion Nordrhein-West- 
falen in Kooperation mit der Lan-
desservicestelle für bürgerschaftli-
ches Engagement NRW regelmäßi-
ge, kostenfreie Online-Schulungen 
zum Gemeinnützigkeits- und Spen-
denrecht an. Informationsangebote 

wie Broschüren, Erklärvideos und 
FAQs runden das Unterstützungs-
angebot ab. Sie stehen unter 
http://www.finanzamt.nrw.de zur 
Verfügung.
"Nordrhein-Westfalen war einmal 
mehr die treibende Kraft, um den 
steuerpolitischen Rahmen für ge-
meinnütziges Engagement zu op-
timieren", so der Minister. "Dem 
Steuerrecht wurde jetzt ein echtes 
Ehrenamt-Up-date aufgespielt."
Weitere Informationen unter: 
http://www.land.nrw
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Hötjong Patrick bestand Feuertaufe
Kaller Maigeloog bekam viel Lob von Bürgermeister Emmanuel Kunz und Ortsvorsteher 
Dieter Pütz

In einer weißen Kutsche wurde Maikönig David Dietsch zum Anholen seiner Königin Ruth Arndt 
gefahren.

Bürgermeister Emmanuel Kunz gratuliert dem Königspaar und bedankt sich beim Maigeloog für die Aufrechterhaltung des alten 
Brauches.

Es ist genau mehr als sechs Jahrzehn-
te her, als der damalige Hötjong des 
Kaller Maigeloogs, Rudolph Greuel, 
sich 1966 um die Zukunft des Mai-
geloogs sorgte, weil die Resonanz 
der damaligen Kaller Junggesellen 
quasi auf den Nullpunkt gesunken 
war, und ein uralter Kaller Brauch 
auszusterben drohte. Doch Rudolph 
Greuel schaffte es damals mit einem 
eindringlichen Appell an die Kaller 
Jugend, das Geloog wieder in ein 
sicheres Fahrwasser zu bringen. Und 
auch die Kaller Bevölkerung konnte 
wieder für den alten einzigartigen 
Brauch begeistert werden, von dem 
leider keiner mehr weiß, wie alt er 
eigentlich ist. 

Viele Vorsitzende (Hötjonge) haben 
sich in den letzten Jahrzehnten ver-
dient gemacht, um den alten Kaller 
Brauch zu pflegen. In diesem Jahr 
ist es der neu gewählte Hötjong Pa-
trick Keller, der erstmals als Chef der 
Junggesellen die Maifeierlichkeiten 
mit den Geloogsjungen organisiert 
hat. Und das mit großem Erfolg, wie 
ihm Bürgermeister Emmanuel Kunz 
und Ortsvorsteher Dieter Pütz beim 
Maiball nach der Proklamation des 
Königspaares im Saal Gier ins Zeug-
nis schrieben. 
Mit seinem „Vize" Jonas Dreßen 
hatte Keller alles beim Ausrufen 
der Maipaare, beim anschließenden 
Singen im Ort von Tür zu Tür, bei der 

Feier am Feuer auf dem Maiplatz, 
beim großen Umzug durch den Ortt 
und beim abschließenden Maiball 
im Saal Gier alles im Griff gehabt.
Bürgermeister Emanuel Kunz hatte 
vor den Maifeierlichkeiten alle Jung-
gesellenvereine aus der Gemeinde-
gebiet eingeladen, um die Spielregel 
festzuschreiben. Und die, so Kunz, 
am Nachmittag des Maifeiertages, 
seien die abgesprochenen Regeln in 
allen Orten, bis auf wenige geringe 
Verfehlungen, eingehalten worden.
Dafür bedankten sich der Bürger-
meister und Ortsvorsteher Dieter 
Pütz beim Empfang des Kaller Kö-
nigspaares Davis Dietsch und Ruth 
Arendt an deren Wohnung am Kaller 

Weißdornweg. Bis dorthin waren die 
Junggesellen unter Begleitung der 
Musikkapelle, und dem Maikönig in 
der Kutsche, gezogen, um die Mai-
königin zum Maiball im Saal Gier ab-
zuholen. Bevor das Königspaar den 
traditionellen Walzer zu den Klängen 
des Klassikers „Der Mai ist gekom-
men" auf der Straße tanzte, dankte 
Bürgermeister Emmanuel Kunz den 
Organisatoren der Maifeierlichkei-
ten für Ihren Einsatz, den alten Kaller 
Brauch weiter am Leben zu halten. 
Für Maikönigin Ruth Arendt hatte 
der Bürgermeister einen stattlichen 
Blumenstrauß mitgebracht. Und 
auch beim Geloog bedankte sich 
Kunz mit einem Geldgeschenk.
Mit der Kutsche, von zwei weißen 
Tinker-Pferden gezogen, ging es 
zum Saal Gier, wo sich Hötjong Pa-
trick Keller und Vize Jonas Dreßen 
bei den Kallern und vor allem allen 
Sponsoren und Unterstützern des 
Geloogs bedankte. Beim anschlie-
ßenden Maiball im Saal Gier bekam 
das Königspaar von Patrick Kdller 
und Jonas Dreßen die obligatori-
schen Königs-Shirts übergeben, die 
sofort übergezogen wurden. Noch 
bis in den späten Abend hinein hör-
te man die Hymne des Maigeloogs 
„Das wir die Kaller Jugend sind, das 
weiß doch jedes Kind…!" im Kult-
Gasthaus nahe der Pfarrkirche St. 
Nikolaus. (Reiner Züll)
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Sie gerne und freuen 

uns auf Ihr Projekt!

Die Musikkapelle Kall schritt auf dem Weg zur Maikönigin dem 
bunten Umzug voran.

Genossen die Feier vor ihrem Haus: David Dietsch und Ruth Arendt 
mit dem stolzen Maibaum im Hintergrund.

David Dietsch und Ruth Arendt beim Königstanz auf der Straße 
im Schatten der Pfarrkirche St. Nikolaus. 

Ortsvorsteher Dieter Pütz (r.) und Bürgermeister Emmanuel Kunz 
(2.v.l.) stießen mit den Geloogs-Jungen (in der Mitte „Hötjong“ 
Patrick Keller) auf eine gelungene Maifeier an. Foto: Reiner Züll
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 29. Mai 2026

Annahmeschluss ist am:
21.05.2026 um 10 Uhr
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Los geht's:  
Endlich wieder den Garten genießen
Auf die richtige Gartenpflege kommt es an

Nun ist der richtige Zeitpunkt für den Rückschnitt. Foto: Andrea/stock.adobe.com/akz-o

Die Vorfreude steigt: Endlich kann 
man wieder mehr Zeit im Freien 
genießen. Vor allem Gartenfreunde 
freuen sich darauf, endlich wieder 
aktiv im eigenen kleinen Paradies 
zu werden. Der Saisonstart ist der 
ideale Zeitpunkt, um Beete, Rasen 
und Gehölze fit für ein gesundes 
Wachstum zu machen. Mit ein paar 
gezielten Maßnahmen legen Hobby-
gärtner jetzt den Grundstein für eine 
blühende und ertragreiche Garten-
saison.
Boden aktivieren - die Basis für 
kräftiges Wachstum
Nach den kalten Monaten ist der Bo-
den oft verdichtet und nährstoffarm. 
Jetzt heißt es: Lockern und beleben 
und den reifen Kompost flach in die 
obere Bodenschicht einarbeiten, 
denn er versorgt Pflanzen mit wich-
tigen Nährstoffen und verbessert die 
Bodenstruktur. Eine Mulchschicht 
aus gehäckseltem Strauchschnitt 

oder Laub schützt zusätzlich vor 
Austrocknung, unterdrückt Unkraut 
und unterstützt Regenwürmer bei 
ihrer Arbeit.
Rückschnitt von Ziergräsern 
und Stauden
Viele Ziergräser und spätblühende 
Stauden haben den Winter über mit 
ihren Halmen und Samenständen 
Struktur in den Garten gebracht. 
Nun ist der richtige Zeitpunkt für den 
Rückschnitt - circa eine Handbreit 
über dem Boden - bevor der frische 
Austrieb beginnt. 
Auch spätblühende Stauden wie 
Herbstastern oder Fetthenne werden 
bodennah eingekürzt. Das schafft 
Platz für neues Wachstum und beugt 
Pilzkrankheiten vor. 
Das Schnittgut kann - sofern ge-
sund - zerkleinert als Mulch wieder-
verwendet werden. Weitere Infos  
zur Gartenvorbereitung und -pflege 
gibt es unter http://www.gruen-ist-

leben.de und in den Baumschulen 
vor Ort.
Obstgehölze schneiden - Kern-
obst in Form bringen
Der Spätwinter bis zum zeitigen 
Frühjahr ist zudem die klassische 
Zeit für den Schnitt von Kernobst 
wie Apfel- und Birnbäumen. Ziel ist 
eine lockere, gut belichtete Krone. 
Nach innen wachsende, sich kreu-
zende oder steil aufragende Triebe 
sollten nun entfernt werden. So ge-
langt mehr Licht ins Kroneninnere, 
was die Fruchtqualität verbessert 
und Krankheiten vorbeugt.
Hobbygärtner sollten unbedingt auf 

sauberes, scharfes Werkzeug achten 
und stets knapp über einer nach au-
ßen gerichteten Knospe schneiden. 
Ein fachgerechter Obstbaumschnitt 
fördert nicht nur die Vitalität des 
Baumes, sondern sorgt im Herbst 
auch für eine reiche Ernte.
Mit diesen Pflegeschritten starten 
Gartenfreunde bestens vorbereitet 
in die neue Saison - und können sich 
schon bald über frisches Grün, bunte 
Blüten und gesunde Früchte freuen. 
(akz-o) 
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Wanderung Dreiborner 
Ginsterweg
Eifelverein OG Dahlem

Ginster

Die Ginsterblüte auf der Dreiborner 
Hochfläche im Nationalpark Eifel 
(Mai-Juni) ist ein Highlight, bei dem 

der Besenginster die Landschaft in 
leuchtendes Gelb taucht.
Die entspannte Wandertour führt 
uns mit viel "Weitblick" durch das 
Eifelgold und begleitet auf dem 
Rückweg den Schöpfungspfad.
Länge der Wanderung: 10 Kilometer, 
80 Höhenmeter
Treffen ist am 27. Mai, um 10 Uhr, 
am Parkplatz der VR-Bank Filiale 
Dahlem mit PKW, gemeinsame Fahrt 
nach Dreiborn. Rucksackverpflegung 
ist empfohlen, eine Schlusseinkehr 
im Café Kupp in Dreiborn ist geplant.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen.
Wanderführerin: 
Maria Schramm, 
Tel. 02447-242


